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Das Pensionssystem als 
PyramiDensPiel

Wenige Woche nach der Natio-
nalratswahl in Österreich leistet 

die immer-noch-rot-schwarze Koalition 
einen Offenbarungseid und macht 
einen Kassasturz, der zeigt: Es klaffen 
riesige Budgetlöcher und – Überra-
schung – all das, was vor den Wahlen 
versprochen wurde, geht sich leider 
nicht aus.
Vor der Wahl hieß es: Die Pensionen 
sind sicher! Es gibt kein Problem! Jetzt 
rechnet ein Experte nach dem anderen 
vor: Leider nicht! Die Lebenserwar-
tung steigt, das Pensionsantrittsalter 
bleibt niedrig. Man muss kein Raketen-
forscher sein, um sich ausrechnen zu 
können: Das geht sich nie aus.
Der einzige Grund, warum die Re-
gierung trotz besserem Wissen das 
Gegenteil behauptet, ist: In dem 
Moment, in dem die Wahrheit ausge-
sprochen wird und klar wird, dass die 
Jungen zwar in ein System einzahlen, 
aber nichts zurückbekommen werden, 
hören sie auf, einzuzahlen – und dann 
kippt das Pensionssystem, das längst zu 
einem Pyramidenspiel verkommen ist. 
Ein Pyramidenspiel funktioniert, solan-
ge alle dran glauben. Es funktioniert für 
die an der Spitze und es funktioniert, 
solange es genügend Unbedarfte gibt, 
die immer noch einzahlen. Aber wenn 
das frische Geld nicht mehr fließt: Gute 
Nacht! Für die heute unter 40-Jährigen 
ist eines sicher: Sie sind am falschen 
Ende des Pyramidenspiels ...
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